
Pressemitteilung 95/2024 vom 2. Dezember 2024 (Zusammenfassung) 

Jazzprogrammprämie Bayern 2024 

Der Freistaat Bayern vergibt erneut 30.000 Euro an dreizehn Jazzclubs und -veranstalter, die 

durch ihre kreativen und qualitativ hochwertigen Programme die Jazzlandschaft im Freistaat 

bereichern. Kunstminister Markus Blume lobt die Preisträger als „herausragende Botschafter 
des Jazz“. 

Preisträger 2024: 

Jazzclub Abensberg 

Jazzclub Bamberg 

Jazz am See (Feldafing) 

Kick (Hersbruck) 

Künstlerwerkstatt Pfaffenhofen 

Kulturwelt Marktoberdorf 

Jazz Studio Nürnberg 

Regenbogen Kunst- und Kulturverein Plattling 

Jazzclub Regensburg 

Jazzclub le Pirate Rosenheim 

SeeJazz (Starnberg/Ammersee) 

Jazzclub Unterfahrt (München) 

Jazzinitiative Wasserburg 

Förderung und Ziele: 

Anerkennung und Motivation für Veranstalter durch finanzielle Unterstützung. 

Förderung kleinerer Bühnen, die nicht für die staatliche Jazzfestivalförderung qualifiziert sind. 

Fokus auf Qualität, Engagement und Nachwuchsförderung. 

Organisation: 

Die Prämierung wird vom Bayerischen Musikrat im Auftrag des Bayerischen Kunstministeriums 

durchgeführt. 

Seit 2023 wird die Jazzförderung durch ein eigenes Referat Jazz beim Bayerischen Musikrat 

koordiniert. 

Bewerbungskriterien: 

Durchführung von mindestens drei Konzerten (live oder online). 

Professionelle und kreative Ausrichtung. 

Stimmen zur Förderung: 

Kunstminister Blume dankt der Jury und betont den kulturellen Wert des Jazz für Bayern. 

Bernd Sibler, Präsident des Bayerischen Musikrats, sieht in der Förderung einen wichtigen 

Beitrag zur Stärkung der bayerischen Kulturlandschaft. 


